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[Mit 1 Tabelle und 59 Textfiguren]

Die hier niedergelegten Mitteilungen beruhen auf der 
Untersuchung einiger kleiner Aufsammlungen von Machiliden, 
die mir von den folgenden Herren zur Beurteilung übergeben 
worden waren: M. B ilio , Kiel, von der dalmatinischen Insel 
Hvar; F. Danie l ,  München, aus Zentralmazedonien; K. L ind- 
b e r g , Lund, aus dem festländischen Griechenland und Kreta;
O. Stein böck, Innsbruck, von der griechischen Insel Delos;
S. L. T u x e n , Kopenhagen, aus Slovenien und Griechenland. 
Einiges wurde anlässlich eines meeresbiologischen Kurses des 
Zoologischen Instituts der Universität Innsbruck in der Umge
bung von R ovinj, Istrien, selbst gesammelt. Den Genannten 
sei für die Ermöglichung des Studiums ihrer Aufsammlungen, 
ebenso wie für die Überlassung verschiedener Belegexemplare 
herzlich gedankt. Die Bearbeitung der in einzelnen Aufsamm-

1 Dem verdienstvollen Apterygotenforscher Prof. Dr. Jan  S t a c h  z u  

seinem 80. Geburtstag in Verehrung zugeeignet.
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nur 1 allmählich grösser werdende wenig kräftige Innenrand- 
borste, weiter distal noch 1 Flächenborste, an den rund 6—10 
letzten Gliedern 1-— 3 hohe Sinnesstifte. Endglied mit 1—3 hohen 
und schlanken Sinnesstiften, 2— 4 Börstchen und der schlanken, 
viereinhalb bis fünf Gliedlängen erreichenden Endborste [Fig. 59].

Parameren V III und IX  mit 6— 7 Gliedern; hintere gleich
lang wie der Penis oder etwas kürzer, hell bis leicht pigmen
tiert. Verhältnis Basalteil zu Terminalteil des Penis -  1,55.

Fundort: Jugoslavien, Zentralmazedonien, Treska-Schlucht, 
Matka, 400—800 m., leg. F. D a n ie l , 19.—29. 5. 1955, 1  (Ho- 
lotype), .1 (Allotype), 7 5 $$, 4 juv. Typen in meiner 
Sammlung, Paratypen in den Zoologischen Staatssammlungen 
München.

In meinem Schlüssel der mediterranen M achilis-Arten 
(1954 b) gelangt man bei den  je nach der Beurteilung der 
Wimperborsten des Maxillarpalpus zu Nr. 9 oder 14. Von den 
unter 9 angeführten Arten hat M. (Pseudomachilis) pyre- 
naica nur 1 Paar Parameren (an IX ); M. (M achilis) ticinensis 
hat keine bzw. nur sehr kurze Wimperborsten am Maxillar
palpus, dessen Endglied sehr kurz und walzenförmig ist (Länge 
weniger als die Hälfte der Länge des vorletzten Gliedes). Unter 
Nr. 14 ist M. macedonica n. sp. zu differenzieren:
— . Glied 6 des Maxillarpalpus 1 ausgedehnt pigmentiert, Pal

pus mit kräftigen, gebräunten Ventralbörstchen an 3— 8 
und zahlreichen hellen und zarten Ventralbörstchen an 
den distalen Gliedern . . . . .  M. macedonica n. sp. 

In der Tabelle der $$ ist die neue Art unter Nr. 4 von 
M. zangherii J a n etsch . aus Mittelitalien wie folgt, zu unter
scheiden:
— . Glied 3 des Maxillarpalpus mit dorsalem Längsband, Glied

4 nur distal ventral p igm entiert..............................................
. . . . > .....................................  M. zangherii J an etsch .

— . Glied 3 und 4 ausgedehnt p igm entiert.....................................
.....................................................................M. macedonica n. sp.

ZUSAMMENFASSUNG

Die vorliegende Abhandlung vermittelt den derzeitigen 
Stand der Kenntnis der balkanischen Felsenspringerfauna.

1 In diesen Differentialdiagnosen ist wegen des Anschlusses an die 
bisherigen Schlüssel noch die bisherige Zählung der Glieder des Maxillar
palpus beibehalten: vgl. Fussnote Seite 156.
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Von Kreta liegen frühere Angaben nicht vor; nun können 
zwei Gattungen mit je 1 Art gemeldet werden, wobei die Beur
teilung der Formen von Lepismachilis V e r h .  s . str. zurückge
stellt werden musste, da die „notata-Gruppe“ einer Revision 
bedarf 1.

In den Balkanländern selbst mit Einschluss der vorgela
gerten Inseln sind 20 Arten nachgewiesen, die 10 Gattungen 
von M achilidae angehören, die sich auf die Unterfamilien 
folgend verteilen: Die Meinertellinae sind mit 1 Gattung und
2 Arten weitaus am schwächsten vertreten; ihr besonders auf 
der Südhalbkugel ausgedehntes Areal findet in Südeuropa 
seine Nordgrenze. Der Anteil der Praemachilinae ist mit
4 Gattungen beziehungsweise 7 Arten wesentlich reicher, was 
ihrer sonstigen starken Vertretung im Mittelmeerraum ent
spricht. Davon sind eine Gattung (mit Stachilis pectinata 
n. g. n. sp.), 1 Art (Silvestrichilis uncinata n. sp.) und zwei 
subspecies (Charimachilis relicta meridionalis n. ssp. und Charimachilis

 relicta insularis n. ssp.) für die Wissenschaft neu. 
Von Charimachilis W y g o d . wurden erstmals die Männchen 
aufgefunden. Die Machilinae stellen mit 5 Gattungen bezie
hungsweise 11 Arten 2 den Hauptanteil der bisher bekannten 
Formen, was zu den Verhältnissen in Mitteleuropa, wo die 
Praemachilinen aus ökologischen und historischen Gründen 
sehr stark zurücktreten, überleitet. Machilis (M achilis) ma- 
cedonica n. sp. ist für die Wissenschaft neu. Für die Fauna 
der Balkanländer neu sind das Genus Praetrigoniophthalmus 
J a n e t s c h . ,  sowie die Arten Charimachilis relicta J a n e t s c h . 
und Trigoniophthalmus alternatus (S il v .).

Die Balkanländer sind gekennzeichnet durch 13 bisher 
nur von hier (dabei meist nur lokal) bekannte Arten ( =  65°/0 
der gesamten Arten des Gebietes) und 2 Gattungen ( =  20°/0; 
Stachilis n. gen. und Trigoniomachilis W y g o d .) , doch muss 
in Anbetracht der erst in den Anfängen stehenden Erforschung 
der Felsenspringerfauna nicht nur des Gebietes dieser ausgeprägt 
erscheinende Endemismus zunächst zurückhaltend beurteilt

1 Die Arten von Lepismachilis Ve r h . s . str. werden folgend zusammen - 
gefasst als eine gezählt.

2 Siehe Fussnote Seite 156.
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werden. Die weitere Erforschung des Gebietes ist daher erfor
derlich; zu ihrer Anregung und Erleichterung werden Bestim
mungsschlüssel gegeben.
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STRESZCZENIE

Autor omawia krytycznie dotychczasowy stan wiadomości
o faunie Machilidae krajów bałkańskich, opisuje nowy rodzaj 
Stachilis n. gen. oraz następujące nowe gatunki i podgatunki: 
Stachilis pectinata n. sp. z Jugosławii, Silvestrichilis uncinata 
n. sp. z Grecji, Charimachilis relicta meridionalis n. ssp. z Grecji, 
Charimachilis relicta insularis n. ssp. z Krety i Machilis (M a
chilis) macedonica n. sp. z Jugosławii. Poza tym został omó
wiony szereg dalszych gatunków oraz podane klucze do ozna
czania bałkańskich Machilidae.
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